
lm Breiten-

busch.
Führt als Verlängerung der Rue Pierre

Krier ab Rue d'Itzig bis
Gantenbein-mühle(Bonneweg).
Der französische Schriftsteller Anatole

France (1844-1924), Mitglied der
Aca-démieFrançaise, erhielt 1921 den No-

belpreis für Literatur.

Franciscaines (Rue des)
Verbindet die Avenue du 10 Septembre
mit der Avenue Gaston Diederich (Bel-
air).
Benannt nach dem seit 1850 in

Luxem-burgbestehenden Orden der Franzis-

kanerinnen, gegründet auf Anregung
von Louise Augustin und Elisabeth

Dufaing; das Mutterhaus befindet sich
in der Avenue Gaston Diederich, ne-

ben der 1956 gebauten Clinique Sacré-

Coeur.

Franklin (Rue Benjamin)
Verbindet die Kreuzung Rue de Gas-

perich - Rue Johannes Gutenberg -

Mühlenweg mit der Rue Gluck und der
Rue W. A. Mozart (Gasperich).
Der amerikanische Physiker und
Staatsmann Benjamin Franklin (1706-
1790), Erfinder u. a. 1752 des Blitzab-

leiters, brachte 1778 ein Bündnis
Frankreich-USA zustande.

Fraternité (Boulevard de la)
Verbindet die Rue Lavoisier und den
Boulevard Gustave Jacquemart ab Rue

du Verger mit der Rue des Trévires

(Bonneweg).

Fresez (Rue Jean-Baptiste)
Verbindet die Avenue Pasteur mit der
Avenue Victor Hugo auf der Höhe des

Square Edouard André (Limperts-
berg).
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Am 10. Juli 1800 in Löngwytoticift:0,,,::::i
am 31. März 1867 in Luxemburg 04:
starben, war J. B. Fresez 1814 als

Zeichner in den Dienst von Villeroy et

Bach in Mettlach getreten; hatte
beim Architekten Henri in Luxeinhnig

gearbeitet und war 1824 Zeichenlehier
am Atheniumgeworden. Von ihm

stammen zahlreiche Portraits, vor al'.
lem aber Landschaftsbilder, besonders
von Burgen des LandeS,:clieringrti::
ßem dokunnentarisghem Wert....geb47.:

ben sind und iikejoni:04414*evit:i:::;,:i:ii:::,
mengefaßt wurden, das

gen erlebte..

Frieden (Boulevard Pierre) 2 .
I

- •

1
Beschreibt einen Bogen nördlich Vom
Boulevard Konrad Adenauer bis zum

Circuit de la Foire (Kirchberg).

Pierre Frieden, am 28. Oktober :1892
Mertert geboren, am 23. Februar 1959
in Zürich gestorben, lehrte an den
mittleren Unterrichtsanstalten in Esch,
Luxemburg (Athenäurn Mädclienly-
zeum) und Diekirch und wurde 1929

Direktor der Nationalbibliothek. Nach
seiner Deportierung im Zweiten Welt-

krieg wurde er 1944 Unterrichtsmini-

ster, 1958 Staatsminister. Er verfaßte
eine ganze Reihe von philosophisch=
und pädagogischen Werken und war

ein brillanter Redner.

Frommes (Rite I,

Paralellstraße zum bilICharlesSliniiktiSt:i!.!
verbindet den Nordteil inif.deitt.SiitheiV;:::
des bd Jules Salentiny (Cents).:
Henri Frommes,:am 25. Coktobe..0.,180:::i:;!:
in Niederwiltz gebeiren,,ant4i,,P6o0;iie
1942 in Luxemburg gestorben, war

Beamter der Staatssparkasse;.....als:.er::i.:::::
1916 Sekretär der Gesellschaft

ge Wohnungen, dann
dOe=Vorsitzen-derwurde. Ihm ist der Nachweis zu

verdanken, daß

gnon aus Luxemburg stammte.



(Rue Jean-François)Gangler (R F )
Fortsetzung der Rue Xavier de Feller

....zwischen der Rue des Prés und der Rue

(Bormewe )
jean-François Gangler, der am 4. juli
1788 in Luxemburg geboren wurde

...laud am 13. März 1856 dort starb,
diente unter Napoleon, war dann
Leut-nantim Département des Forêts,

Sprachlehrer in Prag und ab 1814 Poli-
zeikommissar und vereidigter
Überset-zerin Luxemburg. Er veröffentlichte

1j40 de ersten Versband rn unserer,

Sprache „koirblummen um Lamper-
biéreg geplekt", 1847 ein ,Lexicon der

.. Luxemburger Umgangssprache" und
schuf u. a. den Textzutn
,,Hammels-marsch'.

Liare (Place de la)
, Erstreckt sich von der Gabelung
Ave-nuede la Liberté - Avenue de la Gare
bis zu der zur Route de Thionville
führenden Brücke (Überführung).

(Bahnhofsviertel)
Der Bahnhof, der dem Platz seinen
Namen gab, wurde 1859 in Holz, 1910

in seiner heutigen Gestalt in Stein er-

richtet.

Gare (Avenue de la)
Luxemburgisch: Al Avenue.
Führt von der Place de la Gare bis zur

Passerelle (Bahnhofsviertel).

Gaspen (Rue Alcide de)
Fortsetzung der Rue du Fort
Nieder-'

grunewald bis zur Rue Erasnie (Kirch-
berg).
Der italienische Staatsmann Alcide de

Gasperi (1881-1954) war einer der Vor-

kämpfer der europäischen Einheit.

(Rue esGatiltii4H
„

Während der Natieitt,...:!Merc,WingerH
."

Führt yonder':Gibelni*Riiiidn,rerger:!
- Rue de BönneVide tttr.

,
:

res (Bonne:weg).

Gehrend (Rue Michel).

.

Verbindet die Gabelung Rue
Rue jean-François Gangler Mit der .

Rue J. A. Muller
Geboren am 17. Oktober 1881, gegOr.',:.
ben am 11. Oktober 1928, Niiir
Gehrend Rechtsanwalt. Herausgeber
der Zeitschrift ,,Volkswacht"
begriander der i,Nationalunioure%

Gellé (Rue Jean-Baptiste)
-""

Verbindetals Fortsetzung der Rue Ir-
:mine die NowFierrePierinittier
:Fernand (Bariniiieg
lean-Baptiste Gelé wurde am 3

1777 in Crehange:gebire"n':,:n-ndstaib'
am 16. März 1847 in Luxemburg. :Er
war beigeordneter 1Stadtsekretär, EDI'

•

sionschef dos. Département des FOrê7"7'

Regierungssekretär, Vorsitzender:d.':
Unterrichtskommission, GeneralseftL,
tir und dann von 1840 bis 1847
Mit-gliedder Regierung. Auch stand er der

Loge

,

Genirs. (Rue des) .

•

Sackgasse, welche Som Boulevard
néral Patton abzweigt (Verlorenlickst).

eGibraltar (Rue d) •

Zweigt von der Rue Albert Unden
nach Bellevue ab (i,kapcosherg),
the Straßeerhielt ihren Namen des
abschfissigen Gelindes wegen

Girondins. (Ruedes)
-•

der Naz—izett:
Lamprecht-straße

.

Verbindet die Route d'Esch m. d
l Htne.Emile Lavandier (. ollegie%.7

,Picreatizawhende d'
•

G.Jan er

..i0ifiliStoriVoor..tte:wilkiretidder
•

ta41*6
iisehen Revolution 1193'vondeti"

inern
jako-

b. gestutzt.
-

.

,

Verbindet the Place de France mit dem

Gisdbert il. wà von 1047 bis 1056
•:...„:.„, :

teerender:Orititohtb*ctlihOrg.:1106.::!:.:
Sclur,nberr der Abteien St Maxunin

..

und Echternach Unter ihn entstand
die mazweite Ringmauer ••••

. . ........ . .:.,
•

••.„
•

• .•.

•

Gluck (Rue Ch. W.)
Part als Verlängerung der Rue
Benja-minFranklin in Richtung Verschiebe-
bahnhof Zwickau (Gasperich):

Benannt nach dem deutschen Kompo-
nisten Christoph Willibald Gluck, der
von 1714 bis 1787 lebte.
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Gaspench (Rue de)
Verbindet die Route d'Esch mit dem

Miihlenweg (Gasperich).

GengoUl'ot.ue St-k
s.

Sackgasse;irelchi.eon4erOne des

Ligures in RiehMng Ruedehlerliiihrt
(Med). •

Der hi. Gengoul (Gangölf) Kirchen-
patron in Merl und

.

wird far gute Ehen
und bei Gliederschmerzen angerufen
Er war auch Patron der Gerber und der

Handschuhmacher, denn um den Ehe-
bruch seiner Frau zu beweisen
Gangolf diese gezwungen haben) ihre
Hand in kochendes Wasser in stecken,
worauf ihre Haut wie ein Handschuh
abgefallen sei.

n ,..r (Rue)
---:

kge ist e
.

'

...„..

,.

Luxemburgisch: Lantergässelchen.
, ... Verbindet die Place d'Armes mit dem

itt
Puits-Rouge (Zentrum).
Genannt nach dem Kriegsrat und lo- ‘'

thringischen Infanterie-Oberst Claude
de Genetaire, der hier ein Haus auf .

dem Gelände des heutigen Cerclehat-.
te. Er wurde als Gouverneur von Arlon

Gasperich (Rue de) 1670 unter den luxemburgischen Adli-
Verbindet die Route d'Esch mit dem gen registriert und starb am 17. No-,

Nliihlenweg (Gasperich). vember 1681 im Alter von 57 Jahren.

leserie eR )'
Verbindet die Avenue de la tiberi
der Rue Adolphe Fischer (Bahnh4

, viertel). -

Benannt nach der Familie der ehe

gen Terrainbesitzer.

WJUend der Nazizeit Michel
Piatz-WalL
Plihrt als Fortsetzung der kvenue de la
Porte-Neuve von der Einmundungder
Allée Scheffer zur Côte d'Eich
hinun-ierii(Luitiertsherg);::::
Benannt nach din
Festungs-werken,

:
bis hierhin

E , : E ¦¦11.,: Ei E E


